
Bad Saarow-Pieskow. Immer
wieder sonntags gibt es in der
Saison im Märchenwald in Bad-
Saarow-Pieskow kreative An-
gebote wie Albstone bemalen,
Stockbilderrahnen basteln und
Geschichten lesen. Auch an die-

sem Sonntag, den 2. August, von
10.30 bis 12 Uhr sind Susann,
Jana, Monika und viele kleine
und große Gäste wieder mit da-
bei. Veranstaltungsort ist wieder
der Märchenwald Pieskow Dorf-
straße 4, in Bad Saarow (Anfahrt

https://g.page/Maerchenwald-
Pieskow)
Das Projekt „Handylos im Mär-
chenwald“ der Eltern- und Bür-
gerinitiative am Scharmützelsee
wird vom Kreis Kinder- und Ju-
gendring e.V. unterstützt.

Am Sonntag gibt es wieder kreative Angebote für kleine und große Gäste
Handylos im Märchenwald Bad Saarow

Das Märchenwaldteam freut sich auf den Besuch der kleinen und großen Gäste. Dann gibt
es z.B. Kunstunterricht unter freiem Himmel (kl. Foto re.) Fotos: KKJR

Woltersdorf (Mar). Jeweils mitt-
wochs von 9 bis 13 Uhr ist das
Kulturcafé im Kulturhaus Alte
SchuleWoltersdorf geöffnet. Der
beliebte Treffpunkt wurde vor
acht Jahren von Ursula Port ins
Leben gerufen und ist längst zu
einer Institution auch für Besu-
cher von außerhalb, beispiels-
weise aus Schöneiche, Erkner
oder Hessenwinkel geworden.
IreneWaniak ausWoltersdorf ge-
hört wie Angelika Suptitz und
Ute Lummerzum zu den Stamm-
gästen der Mittwochsrunde. Ei-
nen Bummel über den kleinen
Wochenmarkt verbinden sie oft
mit ihren Besuchen im Kultur-
café.
Und auch an diesem Mittwoch
sorgte Ursula Port, die Ärztin im
Ruhestand gehört zu den Grün-
dungsmitgliedern des Kulturver-
eins Alte Schule, für ein nettes
Zusammensein. Sie verwöhnte
mit ihrem selbstgebackenen
Pflaumen- und Mandarinenku-
chen zwanzig Besucher, die sich
an der mit bunten Gartenblumen
geschmückten großen Tafel ein-
fanden und in lebhafter Atmo-
sphäre an den notwendigen Ab-
stand dachten.

MARION DAMMASCHKE

Das Woltersdorfer Kulturcafé ist ein beliebter Anziehungspunkt geworden

Treffpunkt Kaffee-Tafel

Das Kulturcafé in der Alten Schule Woltersdorf lädt immer mittwochs ein.
Foto: Marion Dammaschke

Bad Saarow. (MäSo/aw) Das Ho-
tel und Restaurant „Am Werl“
war in der Bad Saarower Gas-
tronomie- Szene eine beliebte
Adresse nicht nur für Einheimi-
sche, sondern auch für Urlauber
und Geschäftsreisende. Nun fei-
ert das Drei-Sterne-Haus an die-
sem Sonntag sein 25-jähriges Ju-
biläum. 1991 kam der Umbruch
im Unternehmen. Aus dem Ho-
tel mit Restaurant, wurde ein
Garni-Hotel. Ein Hotel garni ist
ein Hotelbetrieb, der Beherber-
gung, Frühstück, Getränke und
höchstens kleine Speisen anbie-
tet, während der klassische Res-
taurantbetrieb fehlt.
Familie Göbel gehört zu Bad
Saarow wie der Scharmützel-
see. Schon zu DDR-Zeiten wa-
ren Peter und Petra Göbel dank
vieler Gaststätten in Bad Saa-
row weithin bekannt. Als 1990
bei den Bad Saarowern die Idee
entstand, selbstständig nochmal
neu durchzustarten, sollte dies
aber nur mit den Kindern zusam-
men geschehen. Gefunden war
schnell ein passendes Haus: Der
einstige Kindergarten am Werl
unweit vom Kreisel Alte Eichen.
Die alte Baracke wurde 1994 ab-
gerissen und darauf das heutige
„Haus am Werl“ neu errichtet.
„Wir haben das Projekt ganz
ohne Fördermittel realisiert, wur-
den und werden aber von der
Gemeinde Bad Saarow in un-
serem Vorhaben immer gut un-
terstützt“, betont Petra Göbel,
derenMann Peter vor knapp sie-
ben Jahren verstarb. Von Beginn
an waren die Kinder involviert.
Sohn Andreas übernahm den
Biergarten am Hafen und sein
Bruder Sven stieg mit seiner Frau
Ines in das „Haus am Werl“ mit
ein. „Wir sind ein Familienbe-
trieb, erst von den Senioren ge-
führt, seit zehn Jahren nun unter
unserer Regie“, sagt Sven Gö-

bel, der als betriebswirtschaft-
liche Grundlage für die Über-
nahme vor fünf Jahren auch im
Abendstudium seinen Diplom-
Betriebswirt abgelegt hat. Sven
Göbel kümmert sich somit um
alle Büro-Arbeiten, ist aber auch
talentierter Hausmeister und der
Chef des Hauses, während seine
Frau Ines bis zum 1. Januar 1991
das Restaurant leitete.
Das Hotel verfügt über zwölf
Doppelzimmer und ein Einzel-
zimmer (insgesamt also 25 Bet-

ten). Alle Zimmer sind modern
und gemütlich ausgestattet und
verfügen über Telefon, Fernse-
her, Dusche und WC. Ein Dop-
pelzimmer wurde bewusst auch
behindertengerecht ausgebaut,
sodass es vor allem auch für Roll-
stuhlfahrer nutzbar ist.
Darüber hinaus steht den Gäs-
ten eine große Sauna im Haus
zur Verfügung. Fahrräder kön-
nen ausgeliehen werden und
die Hoteliers vermitteln auf
Wunsch auch gern Schiffs- und

Kutschfahrten. Der Parkplatz
befindet sich gleich direkt am
Haus. Für mitgebrachte Fahrrä-
der gibt es im Gebäude einen
Unterstellplatz. Verschiedene
Übernachtungs-Arrangements,
in Verbindung mit Besuch der
Saarow-Therme, ziehen seither
die Gäste an. „Wir haben uns ei-
nen guten Ruf geschaffen“, be-
tonen die Göbels. „Wir punkten
zwar nicht mit Seeblick, dafür
aber mit Radweg und direkter
Busanbindung vor der Tür“.

So einiges hat Familie Göbel in
den Jahren im Hotel erlebt. „Ei-
nes Morgens, ich kam zur Ar-
beit ins Hotel, da waren auf dem
Flur alle Dekopflanzen in schwe-
ren Töpfen vom Flur verschwun-
den. Natürlich denkt man da so-
fort: Wer tut denn so etwas? Es
stellte sich heraus, dass ein Gast
alle Pflanzen in sein Zimmer ge-
holt hatte, um das Bett für seine
Liebste damit zu schmücken“,
erzählt Sven Göbel mit einem
Lächeln.

Bad Saarower „Hotel am Werl“ feiert sein 25-jähriges Bestehen / Hoteliers mit Vögeln und Bienenvölkern

Familienunternehmen mit Flair - Garni Hotel

Markant: Das Bad Saarower „Haus am Werl“ mit seiner schmucken gelben Fassade leuchtet in der Juli-Sonne. Das Ho-
tel lädt seine Gäste auf die Terrasse zum Verweilen unweit des Scharmützelsees ein. Foto: Hotel am Werl

Seit zwei Jahren verwöhnt der Hobbyimker Sven Göbel seine Gäste mit Linden- und Aka-
zienhonig. Er ist stolz auf seine vier Bienenvölker. Fotos (2): Alexander Winkler

Die Gäste erwartet auf der Sonnen-Terrasse eine bunte Über-
raschung: Nymphensittiche und Rosellasittiche schauen zu.
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25 Jahre „AmWerl”
★★★ Hotel Garni

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH
zum 25. Firmenjubiläum und
weiterhin viel Erfolg.

moz.de/kontakt

„AmWerl”
★★★

Hotel Garni
Hotel „Am Werl“ GmbH · Silberberger Straße 51 in Bad Saarow

Tel. 033631 8690 · www.hotel-am-werl.de

Danke
an all unsere Gäste
und Geschäftspartner
für das jahrelang
entgegengebrachte
Vertrauen und die gute
Zusammenarbeit.

Wir gratulieren zum 25-jährigen Jubiläum.

Radinkendorfer Straße 45 • 15848 Beeskow • Telefon: (03366) 33 94-0
Fax: (03366) 2 03 86 • E-Mail: beeskow@getraenke-groeschke.de

Internet: www.getraenke-groeschke.de

Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 47
15517 Fürstenwalde
info@hartmann-felsmann.de

Telefon (03361) 31 20 17
Telefax (03361) 31 20 24

INNUNGSBETRIEB
– seit 1990 –

Hartmann
& Felsmann
Heizung • Lüftung • Sanitär

Wir gratulieren
recht herzlich zum
25-jährigen Bestehen
und wünschen weitere
erfolgreiche Jahre.
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